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Releaseänderungen

1.1 Neu in der Version 8.1
Ab DiMaS Version 8.1 werden neue Plausibilitätsrichtlinien unterstützt. Die ab dem 01.07.2017 anzuwendende Version 3.0 der Anlage 8* „Plausibilitätsrichtlinie zur Prüfung der Dokumentationsdaten der strukturierten Behandlungsprogramme“ gilt für DM1 und DM2. Es werden dafür die neuen Belegarten MD403, MD 413, MD405 und MD415 eingeführt, welche ab dem 01.07.2017 gültig sind.
1.2 Neu in der Version 8.0

Ab DiMaS Version 8.0 kann die Angabe „Geschlecht = unbestimmt“ verarbeitet werden. Diese Angabe kann ab dem 01.01.2016 in den Dokumentationsdaten des indikationsübergreifenden, allgemeinen Datensatzes gemacht werden. In DiMaS werden keine neuen Belegarten eingeführt, sondern die bestehenden Belegarten für DM1, DM2, KHK, COPD und ASTHMA angepasst, so dass die neue Angabe erst ab dem 01.01.2016 möglich ist.
1.3 Neu in der Version 7.9

Ab DiMaS Version 7.9 werden neue Plausibilitätsrichtlinien unterstützt. Die ab dem 01.01.2016 anzuwendende Version 2.1 der Anlage 2 „Plausibilitätsrichtlinie zur Prüfung der Dokumentationsdaten der strukturierten Behandlungsprogramme“  gilt für DM1 und DM2. In DiMaS werden keine neuen Belegarten eingeführt, sondern die bestehenden Plausibilitätsprüfungen so angepasst, dass die neuen Plausibilitätsrichtlinien in Version 2.1 erst ab dem 01.01.2016 gelten. Für vorherige Dokumente  mit einem Leistungsdatum vor dem 01.01.2016 gelten weiterhin die Plausibilitätsrichtlinien in Version 2.0. 
1.4 Neu in der Version 7.8

Ab DiMaS Version 7.8 können die DMP-Statusdatensätze in Version 7 übermittelt werden. Zum Laden dient die neue Steuerdatei DMP_IMPORT_DOKUMENT_STATUS_V07.ctl (siehe Abschnitt 4.3). DMP-Statusdatensätze bis Version 7 können weiterhin mit der vorherigen Steuerdatei DMP_IMPORT_DOKUMENT_STATUS.ctl geladen und verarbeitet werden.
1.5 Neu in der Version 7.6

Ab dem Stichtag 01.07.2015 gibt es Änderungen bei den elektronischen Dokumentationen in den Diagnosen Diabetes mellitus Typ 1 und 2 sowie Koronare Herzkrankheit.

Medizinische Daten:

· Für die Übermittlung der neuen Dokumentationen für diese Diagnosen - ab 01.07.2015 - dient weiterhin die Steuerdatei DMP_MASCH_DATEN_eDMP (siehe Abschnitt 4.5.4.6). 

· Die alten Dokumentationen sind bis zum 31.03.2016 gültig.

· Änderungen ergeben sich beim Feld SL_BELEGART. Hier wird der Gültigkeitsbereich um MD301, MD303, MD305, MD311, MD313 und MD315 erweitert.

· Hinweis zum indikationsübergreifenden, allgemeinen Datensatz und die Auswirkung auf die Diagnosen Asthma und COPD:

Die ab dem 01.07.2015 anwendende Version 2.0 der Anlage 2 „Plausibilitätsrichtlinie zur Prüfung der Dokumentationsdaten des indikationsübergreifenden, allgemeinen Datensatzes (in Verbindung mit Anlage 6, 8, 10 oder 12 der DMP-A-RL)“ gilt für alle Diagnosen außer Brustkrebs, d.h. auch für Asthma und COPD. 
Die Änderungen in Version 2.0 der Anlage 2 sind: Die Parameter „Serum-Kreatinin“ und „Nächste Dokumentationserstellung geplant am“ entfallen komplett und beim Parameter „Begleiterkrankung“ entfällt die Ausprägung „Schlaganfall“. Die entfallenen Parameter sind bei Asthma und COPD bislang bereits optionale Felder. Für Asthma und COPD werden daher zum 01.07.2015 keine neuen Belegarten für das Feld SL_BELEGART eingeführt, d.h. die bisher für Asthma und COPD aktuellen Belegarten werden unverändert weiter verwendet.
1.6 Neu in der Version 7.0

Ab dem Stichtag 01.07.2013 gibt es Änderungen bei den elektronischen Dokumentationen in der Diagnose Asthma.

Medizinische Daten:

· Für die Übermittlung der neuen Dokumentationen bei der Diagnose Asthma - ab 01.07.2013 - dient weiterhin die Steuerdatei DMP_MASCH_DATEN_eDMP (siehe Abschnitt 4.5.4.6). 

· Die alten Asthma-Dokumentationen sind bis zum 31.12.2013 gültig.

· Änderungen ergeben sich beim Feld SL_BELEGART. Hier wird der Gültigkeitsbereich um MD302 und MD312 erweitert. 

TE/EWE:
· Die neue diagnoseübergreifende Belegart TE003 mit Gültigkeit ab 01.04.2013 wurde eingeführt, die alte diagnoseübergreifende Belegart TE002 wird zum 31.12.2013 beendet.
· Für die Übermittlung der neuen Dokumentationen bei der Diagnose Asthma - ab 01.04.2013 - dient weiterhin die Steuerdatei DMP_MASCH_TEEWE_EDMP (siehe Abschnitt 4.6.4.3).

Für die Diagnose Brustkrebs haben sich im Vergleich zur Version 6.6  aufgrund der verzögerten Einführung noch folgende Änderungen ergeben:

Medizinische Daten:

· Die alten Brustkrebs-Dokumentationen sind bis zum 31.12.2013 gültig.
TE/EWE:

· Die neue Brustkrebs-Belegart TE003 ist gültig ab dem 01.04.2013. Die alte Brutkrebs-Belegart TE001 ist gültig bis zum 31.12.2013.
1.7 Neu in der Version 6.6

Ab dem Stichtag 01.07.2013 gibt es Änderungen bei den elektronischen Dokumentationen in der Diagnose Brustkrebs.

Medizinische Daten:

· Für die Übermittlung der neuen Dokumentationen bei der Diagnose Brustkrebs - ab 01.07.2013 - dient weiterhin die Steuerdatei DMP_MASCH_DATEN_eDMP (siehe Abschnitt 4.5.4.6). 

· Änderungen ergeben sich beim Feld SL_BELEGART. Hier wird der Gültigkeitsbereich um MD304, MD314 und MD324 erweitert. 

· Die Diagnosesicherung (MD234) entfällt ab diesem Zeitpunkt ersatzlos.

· Alte Dokumentationen mit Leistungsdatum vor dem 01.07.2013 können bis 30.06.2013 mit der gleichen Steuerdatei, jedoch mit den alten Belegarten MD203, MD214, MD224 und MD234 geliefert und verarbeitet werden. 

TE/EWE:

· Für die Übermittlung der neuen Dokumentationen bei der Diagnose Brustkrebs - ab 2013 - dient weiterhin die Steuerdatei DMP_MASCH_TEEWE_EDMP (siehe Abschnitt 4.6.4.3).

· Änderungen ergeben sich beim Feld BELEGART. Hier wird der Gültigkeitsbereich um die TE003 erweitert.

· Alte Dokumentationen mit Leistungsdatum vor dem 01.07.2013 können bis 30.06.2013 mit der gleichen Steuerdatei, jedoch mit der alten Belegart TE001 geliefert und verarbeitet werden.

2 Einleitung

Ariadne-DiMaS, kurz DiMaS, ist das Fallbearbeitungssystem der AOK für die Unterstützung der Durchführung von fachlichen Disease-Management-Programmen (DMP). 

Dieses Dokument beschreibt die von DiMaS unterstützten technischen Schnittstellen für DMP-Belege und richtet sich an alle Datenstellen, welche DMP-Belege elektronisch (eDMP) oder in Papierform von Leistungs​erbringern (Ärzten) annimmt, verarbeitet und an eine AOK-Kasse über​mittelt. 

Für folgende DMP-Belege und Daten stellt DiMaS Eingangsschnittstellen zur Verfügung:

· Einschreibungen Arzt

· med. DMP-Dokumente

· TE/EWE

· Statusdatensätze zu med. DMP-Dokumenten

Über die Ausgangsschnittstellen werden von DiMaS aus folgende Daten zur Verfügung gestellt:

· Rückmeldung an die datenliefernde Stelle zu eingeladenen und verarbeiteten Datensätzen

Da der Datentransport dateibasiert ist und das Dateiformat satzorientiert ist (csv-Datei), erfolgt die Schnittstellenbeschreibung in Form des Satzaufbaus von csv-Dateien. Das Einlesen einer csv-Datei erfolgt in DiMaS mit einem SQL-Loader, welchem über eine Steuerdatei der Satzaufbau bekannt gegeben wird. In diesem Dokument ist der Begriff Steuerdatei synonym zum Datensatzformat einer csv-Datei zu verwenden. 

2.1 Welche Formate gibt es?

Seit der Einführung von DiMaS wurde immer wieder das Datensatzformat für die oben genannten Belege geändert, weshalb es zu jedem Prozess mehrere gültige Datensatzformate geben kann. Alle in diesem Dokument genannten Datensatzformate werden nach wie vor in DiMaS unterstützt.

Die Datensatzformate in weiteren Kapiteln im Detail beschrieben. 

3 Allgemeiner Ablauf einer maschinellen Verarbeitung in DiMaS

Der schematische Ablauf einer maschinellen Verarbeitung sieht folgendermaßen aus:


[image: image1.emf]Einladen in die Vorladetabelle und verarbeiten

der maschinell gelieferten Datensätze

.

Datensatz 

OK

Datensatz 

nicht OK

Rückmeldung an 

Dantenstelle

Bearbeitung durch die 

Fachabteilung

DiMaS -Fehlerverfahren DiMaS -Fallbearbeitung

CSV-

Datei

Ariadne DiMaS 

Bearbeitung

Durch

Datenstelle

Datenstelle

Rückmeldeverfahren

Speichern der Daten

Reminderprozesse

Fallbearbeitung



In Ariadne-DiMaS werden die Daten, die von einer externen Datenstelle in einem vorgegebenen CSV-Format geliefert werden, in eine Vorladetabelle maschinell  eingelesen und mit einem vorgegebenen Batchprozess verarbeitet. Jede Zeile einer solchen CSV-Dateie entspricht einem Datensatz. Nach der Verarbeitung steht das Ergebnis wieder in der Vorladetabelle. Es werden keine Eingabedaten gelöscht, sondern lediglich Statusinformationen in dieser Tabelle ergänzt.

Korrekte Datensätze werden in den DiMaS Kernbestand übernommen und können dann über die Fallführung angesehen und bearbeitet werden.

Nicht korrekte Dokumentationen teilen sich auf in Dokumentationen, die von der AOK-Fachabteilung oder von der Datenstelle korrigiert werden müssen.

3.1 Prozesse nach einer Verarbeitung

Ein einmal eingeladener Datensatz bleibt in der Vorladetabelle erhalten, es ändert sich jeweils der „nächste Bearbeiter“ eines Satzes und es werden zusätzliche Verarbeitungsinformationen zu diesem Satz ergänzt. Eine Dokumentation wird von einem Bearbeiter zum nächsten „weitergereicht“. Dafür gibt es in der Tabelle die beiden Felder „“Letzter Bearbeiter“  und „Nächster Bearbeiter“.

Folgende Bearbeiter/Entitäten gibt es.

	Schlüsselwert
	Bearbeiter
	Beschreibung

	0
	ALLE
	Alle

	1
	DST
	Datenstelle

	2
	MASCH
	maschinelles Verfahren

	3
	FA
	Fachabteilung

	4
	ARCH
	Archivierung

	5
	RÜCK
	Rückmeldung an Datenstelle

	6
	LÜB
	LÜB-Bearbeiter

	7
	KASSE
	LÜB-Heimatland Kasse

	8
	ABL
	Ablage für nicht weiter zu berücksichtigende Sätze

	9
	CLEAR
	Bearbeiter für fachliches Clearing

	10
	SPEZIAL
	Spezialist


Folgende zentrale Übergänge sind erlaubt (die Entitäten LÜB, KASSE und ABL, CLEAR, SPEZIAL sind aus dem Diagramm aus Komplexitätsgründen herausgenommen.)
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Wird ein Datensatz eingeladen, steht er Initial auf dem Wert „DST“ für letzter Bearbeiter und „MASCH“ für den nächsten Bearbeiter.

In dem Feld „DATENSTELLEN_ID“ kann die Datenstelle eine Dokumentation kennzeichnen. Wird erneut eine Dokumentation mit dieser ID eingeladen, so versucht DiMaS diese in den Kernbestand zu übernehmen und stellt die vorhandenen Dokumentationen ins Archiv
. Ist bereits eine korrekte Dokumentation vorhanden, so wird die neue auf einen Fehlerwert gestellt.

Alle Dokumentation die ohne Fehler verarbeitet werden konnten, werden in den DiMaS Kerndatenbestand (zur Fallführung) übernommen und in der Vorladetabelle auf den nächsten Bearbeiter ARCH (Archiv) gestellt.

4 Eingang

4.1 Einleitung

In diesem Kapitel werden die Formate der von DiMaS  unterstützten bzw. erwarteten Eingabedateien für die folgenden fünf Verfahren beschrieben:

· Maschinelle Verarbeitung Arzt

· Maschinelle Verarbeitung medizinischer Daten

· Maschinelle Verfahren Teilnahme- / Einwilligungserklärung (TE/EWE)

· Maschinelle Verarbeitung von Statusdatensätzen

· Einlesen der Versicherten-Pseudonyme für die Evaluation.

Die Formate werden in den weiteren Unterkapiteln ausführlich vorgestellt.
4.2 Allgemein

Die Eingabeschnittstelle ist eine .csv-Datei, die mit dem Oracle-Lade​programm (Oracle Loader) in eine Tabelle der DMP-Datenbank eingelesen und weiter verarbeitet wird. Jede Zeile der Datei ist ein Datensatz und entspricht einer fachlichen Entität, z.B. einem DMP-Fall. 

Jede Eingabedatei muss im sogenannten csv-Format (CSV = „comma separated values“) aufge​baut sein. Die Felder haben variable Länge und werden mit einem Semikolon als Trennsymbol voneinander getrennt:

4711;10;1;28022003;1646;ABCDEFGHI;3;...



Falls ein Feldinhalt selbst ein Semikolon enthalten soll, muss dieser Feld​inhalt in Anführungszeichen eingeschlossen werden: 

...;"AB;CDE";...

Jeder Datensatz (jede Zeile) in der .csv-Datei wird mit einem Semikolon ordnungsgemäß abgeschlossen.

Die Reihenfolge der Felder eines Satz ist fest vorgegeben.  

Für alle in der .csv-Datei enthaltenen expliziten Datumsfelder wird als Format ‚DDMMYYYY’ vorgegeben.
Für Diagnosen gilt folgende Schlüsselzuordnung:

	SL_DIAGNOSE
	Wert

	Koronare Herz-Kreislauf Erkrankung KHK
	1

	Asthma
	2

	Diabetes Typ 2
	3

	Brustkrebs
	4

	Diabetes Typ 1
	5

	COPD
	6


Für Vorgangstypen gilt folgende Schlüsselzuordnung:

	ARI_VORGANGSTYP_ID
	Wert

	Erstdokumentation
	10

	Folgedokumentation
	11

	Diagnosesicherung
	12


Es gibt in DiMaS Eingabedateien mit unterschiedlichen Formaten für unterschiedliche fachliche Daten.

1. Dateien für das maschinelle Einlesen von Ärzten

2. Dateien für das maschinelle Einlesen vom med. Dokumentationen zu Versicherten

3. Dateien für das maschinelle Einlesen von Teilnahme-Einwilligungserklärungen von Versicherten.

4. Datei für das maschinelle Einlesen von Statusdatensätzen.

Im Folgenden sind die Eingabeformate näher beschrieben.

4.3 Übersicht der Loader-Steuerdateien

Die folgende Tabelle listet Bezeichnungen aller datenstellenrelevanten Loader-Steuerdateien auf. Der Aufbau der Loader-Steuerdateien entspricht dem Aufbau des von der Datenstelle zu liefernden Formats. Die jeweils aktuell gültigen Steuerdateien sind fett markiert.

	Nr.
	Verfahren
	Dateiname

	01
	Arzt
	DMP_MASCH_ARZT.ctl

	02
	Arzt
	DMP_MASCH_ARZT_EXT.ctl

	03
	Med. Daten
	DMP_MASCH_DATEN.ctl

	04
	Med. Daten
	DMP_MASCH_DATEN_EXT.ctl

	05
	Med. Daten
	DMP_MASCH_DATEN_DT.ctl

	06
	Med. Daten
	DMP_MASCH_DATEN_DT_EXT.ctl

	07
	Med. Daten
	DMP_MASCH_DATEN_DT_EXT_KORRDAT.ctl

	08
	Med. Daten
	DMP_MASCH_DATEN_EDMP.ctl

	09
	TEEWE
	DMP_MASCH_TEEWE.ctl

	10
	TEEWE
	DMP_MASCH_TEEWE_EXT.ctl

	11
	TEEWE
	DMP_MASCH_TEEWE_EDMP.ctl

	12
	Statusdatensätze
	DMP_IMPORT_DOKUMENT_STATUS.ctl

	12
	Statusdatensätze
	DMP_IMPORT_DOKUMENT_STATUS_V07.ctl


4.4 Maschinelle Verarbeitung Arzt

4.4.1 Hinweise

Die Datenstellen-ID eines Datensatzes dient der Kommunikation zwischen Datenstelle und DiMaS und sollte demzufolge auf Seiten der Datenstelle eindeutig sein und den inhaltlich/fachlich gleichen Sachverhalt adressieren. 

Das Format der ID ist alphanumerisch.
Die Steuerdatei DMP_MASCH_ARZT_EXT beschreibt die aktuell gültige Datensatzstruktur.

4.4.2 Aufbau der Datendateien

4.4.2.1 DMP_MASCH_ARZT

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	002
	KV_IKNR
	CHAR
	9
	 
	N
	 
	fachlich
	IK-Nummer der zugehörigen kassenärztlichen Vereinigung

	003
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	N
	
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:


<VANR>     oder alternativ  
00<VANR>

Beispiel:


1234567 
   oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

Hinweis: Die Krankenhaus-IKNR wird i.A. nicht in diesem Feld übermittelt,  wenn die Datei ein separates Feld KRANKENHAUS_IKNR enthält.

	004
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel

	005
	BEGINN_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Einschreibungsbeginn für die Diagnose

	006
	ENDE_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	 
	 
	Ausschreibungsdatum für die Diagnose

	007
	IST_KOORDINATIONSARZT
	CHAR
	1
	        
	J
	Eines der beiden Felder IST_KOORDINATIONSARZT und IST_SCHULUNGSARZT muss 'J' enthalten
	fachlich
	Kennzeichen Koordinationsarzt

	008
	IST_SCHULUNGSARZT
	CHAR
	1
	        
	J
	Eines der beiden Felder IST_KOORDINATIONSARZT und IST_SCHULUNGSARZT muss 'J' enthalten
	fachlich
	Kennzeichen Schulungsarzt

	009
	ARZT_NR_WECHSEL_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	Muss NULL sein
	fachlich
	Datum des Arztnummernwechsels

	010
	ARZT_KENNUNG_NEU
_ORIG
	CHAR
	19
	s. Feld 

ARZT
_KENNUNG
_ORIG
	J
	Muss NULL sein
	fachlich
	s. Feld ARZT_KENNUNG_ORIG

	011
	IST_ARZT_NR_WECHSEL
	CHAR
	1
	 
	J
	NULL und 'N'
	fachlich
	Kennzeichen Arztnummernwechsel


4.4.2.2 DMP_MASCH_ARZT_EXT

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_IKNR
	CHAR
	9
	 
	J
	 
	technisch
	IK-Nummer der Datenstelle

	002
	DATENSTELLE_ID
	CHAR
	32
	 
	J
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	003
	KV_IKNR
	CHAR
	9
	 
	N
	 
	fachlich
	IK-Nummer der zugehörigen kassenärztlichen Vereinigung (Teil des fachlichen Schlüssels)

	004
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	N
	
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:


<VANR>     oder alternativ  
00<VANR>

Beispiel:


1234567 
   oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

Hinweis: Die Krankenhaus-IKNR wird i.A. nicht in diesem Feld übermittelt,  wenn die Datei ein separates Feld KRANKENHAUS_IKNR enthält.

	005
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel (Teil des fachlichen Schlüssels)

	006
	BEGINN_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Einschreibungsbeginn für die Diagnose

	007
	ENDE_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	 
	 
	Ausschreibungsdatum für die Diagnose

	008
	IST_KOORDINATIONSARZT
	CHAR
	1
	        
	J
	Eines der beiden Felder IST_KOORDINATIONSARZT und IST_SCHULUNGSARZT muss 'J' enthalten
	fachlich
	Kennzeichen Koordinationsarzt

	009
	IST_SCHULUNGSARZT
	CHAR
	1
	        
	J
	Eines der beiden Felder IST_KOORDINATIONSARZT und IST_SCHULUNGSARZT muss 'J' enthalten
	fachlich
	Kennzeichen Schulungsarzt

	010
	ARZT_NR_WECHSEL_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	Muss NULL sein
	fachlich
	Datum des Arztnummernwechsels

	011
	ARZT_KENNUNG_ NEU_ORIG
	CHAR
	19
	s. Feld

ARZT
_KENNUNG
_ORIG
	J
	Muss NULL sein
	fachlich
	s. Feld ARZT_KENNUNG_ORIG

	012
	IST_ARZT_NR_WECHSEL
	CHAR
	1
	 
	J
	NULL und 'N'
	fachlich
	Kennzeichen Arztnummernwechsel


4.5 Maschinelle Verarbeitung Daten

4.5.1 Ab DiMaS-Version 5.0

· Zum Stichtag 01.07.2008 werden neue elektronische Dokumentationen in den Diagnosen DM1, DM2, KHK, Asthma und COPD eingeführt. Für Brustkrebs entfällt die Unterscheidung zwischen den a- und b-Daten – alle medizinischen Daten werden an die Krankenkasse weitergeleitet.  Diese veränderten Dokumente müssen getrennt von den alten Dokumenten (z.B. bei Korrekturlieferungen) in einer eigenen Datei angeliefert werden. Die Datei muss im Satzaufbau der neuen Steuerdatei mit der Bezeichnung DMP_MASCH_DATEN_eDMP.ctl genügen, welche im Abschnitt 4.5.4.6 beschrieben wird. 

Die alten Dokumente können nur mit den bisherigen Steuerdateien
eingelesen werden. 

Die neue Steuerdatei DMP_MASCH_DATEN_eDMP.ctl ist bis auf folgende Unterschiede analog zur Steuerdatei DMP_MASCH_DATEN_DT_EXT_KORRDAT.ctl aufgebaut:

· Es gibt das neue Feld „SL_BELEGART“. Die Belegart gibt den zugrunde liegenden Beleg an. Sie ersetzt das bisherige Feld SL_DOKU_TYP, welches den DiMaS-internen Schlüssel dargestellt hat. Die gültigen Werte und die zugehörigen Dokumente sind weiter unten aufgelistet.

Wenn das Feld leer geliefert wurde, wird der Datensatz abgewiesen. 

· Die Felder SL_DOKU_TYP, DOKU_AUFBAU_ID sowie IST_ARZTWECHSEL entfallen.

· Für die neuen Dokumente ändern sich zum Teil die zulässigen Attribute und Attributenwerte für die Übermittlung der medizinischen Daten im variablen Teil der csv-Datei, s. Anhang [1]. 

Im Abschnitt 6.2 werden alle Steuerdateien der medizinischen Daten gegenübergestellt.
Die alten Dokumente können unverändert im bestehenden CSV-Format geliefert werden.

· Die folgende Tabelle zeigt die zu verwendende Belegart der neuen eDMP-Dokumente:

	Bezeichnung
	Belegart

	Erstdokumentation KHK (eDMP) 
	MD201

	Erstdokumentation Asthma (eDMP) 
	MD202

	Erstdokumentation DM2 (eDMP) 
	MD203

	Erstdokumentation Brustkrebs (eDMP)
 
	MD204

	Erstdokumentation DM1 (eDMP)
	MD205

	Erstdokumentation COPD (eDMP)  
	MD206

	Folgedokumentation KHLK (eDMP)
	MD211

	Folgedokumentation Asthma (eDMP)
	MD212

	Folgedokumentation DM2 (eDMP)
	MD213

	Folgedokumentation Brustkrebs (eDMP)2
	MD214

	Folgedokumentation DM1 (eDMP)
	MD215

	Folgedokumentation COPD (eDMP)
	MD216

	Postoperative Erstdokumentation Brustkrebs (eDMP)2
	MD224

	Diagnosesicherung Brustkrebs (eDMP)
	MD234

	Erstdokumentation Brustkrebs (ab 01.07.2013)             
	MD304

	Folgedokumentation Brustkrebs (ab 01.07.2013) 
	MD314

	Postoperative Erstdokumentation Brustkrebs (ab 01.07.2013) 
	MD324

	Erstdokumentation Asthma (ab 01.07.2013 V. 1.2)
	MD302

	Folgedokumentation Asthma (ab 01.07.2013 V. 1.2)
	MD312

	Erstdokumentation KHK (ab 2015 V. 2.0)
	MD301

	Folgedokumentation KHK (ab 2015 V. 2.0)
	MD311

	Erstdokumentation DM2 (ab 2015 V. 2.0)
	MD303

	Folgedokumentation DM2 (ab 2015 V. 2.0)
	MD313

	Erstdokumentation DM1 (ab 2015 V. 2.0)
	MD305

	Folgedokumentation DM1 (ab 2015 V. 2.0)
	MD315

	Erstdokumentation DM2 (ab 2017 V. 3.0)
	MD403

	Folgedokumentation DM2 (ab 2017 V. 3.0)
	MD413

	Erstdokumentation DM1 (ab 2017 V. 3.0)
	MD405

	Folgedokumenation DM1 (ab 2017 V. 3.0)
	MD415


4.5.2 Allgemeine Hinweise

Das csv-Format zur Übermittlung der medizinischen Daten unterteilt sich in den ersten Teil mit fest vorgegeben Feldern und den zweiten variablen Teil, der bis zu 100 optionale Felder – hauptsächlich medizinische Attribute - enthält. Die Spezifikation der fest vorgegeben Felder kann für jede Steuerdatei entsprechend den Tabellen in den Abschnitten 4.5.4.1- 4.5.4.6 entnommen werden. 

Für die Auflistung der zulässigen Felder im variablen Teil sei auf den Anhang [1] verwiesen. Jedes Attribut wird hier in zwei Feldern bestehend aus dem Attributnamen und dem Attributwert übermittelt. Maximal können 100 solcher Paare für einen Datensatz übermittelt werden. Dabei müssen nur so viele Paare angegeben werden, wie tatsächlich übermittelt werden sollen. 

Beispiel:
...;DM_TYPISCHE_SYMPTOME;X;DM_BEKANNT_SEIT.JAHRE;20;...

Jedes Attribut hat einen der folgenden Datentypen:

	Typ
	Erläuterung
	Format

	A
	Ankreuzfeld
	'X', oder Feld-Name nicht angegeben

	N
	Numerisches Feld
	Numerisch, ohne Leerzeichen

	S
	Alphanumerisches Feld
(auch Datumsfeld)
	Beliebig, max. 35 Zeichen
(bei Datumsfeld: DDMMYYYY)


Das „X“ bedeutet ein angekreuztes Feld (Kästchen) auf dem Dokument. (Dies ist der am häufigsten auftretende Attribut-Typ in allen Dokumenten).

Felder, die einen leeren Wert in dem Dokument haben, müssen nicht übermittelt werden.

Die Reihenfolge der Feld-Name/Wert-Paare ist beliebig.

Jeder Feld-Name darf nicht mehr als einmal pro Datensatz vorkommen.

Zur eindeutigen Zuordnung eines Datensatzes zwischen Datenstelle und DiMaS dient die Datenstellen-ID. Sie sollte demzufolge auf der Seite der Datenstelle eindeutig sein und den inhaltlich/fachlich gleichen Sachverhalt adressieren. 

Das Format der ID ist alphanumerisch.

Mit

· dem Vorgangstyp (ARI_VOR​GANGSTYP_ID),

· dem Typ (DOKU_AUFBAU_ID, ggf. SL_DOKU_TYP) bzw. dem Belegart (BELEGART) der Dokumentation,

· dem Leistungs​datum,

· der Kassen- und KV-NR des Versicherten,

· der DMP-Diagnose und 

· der Arzt-Kennung des DMP-Arztes (i. a. nur bei Diagnosesicherungen und ggf. auch bei Erst- und Folgedokumentationen)

kann der Fall in der DiMaS-Datenbank gefunden und die medizinischen Daten zugeordnet werden.

Für die Liste der den jeweiligen Dokumentationen zugeordneten DOKU_AUFBAU_IDs sowie ggf. den SL_DOKU_TYP bzw. der BELEGART für eDMP wird an dieser Stelle auf den Datenkatalog (vgl. [1]) verwiesen.

4.5.3 Ergänzende Hinweise:

· Für die Steuerdatei  DMP_MASCH_DATEN_DT_EXT_KORRDAT.ctl 

muss das Feld DOKU_AUFBAU_ID immer leer geliefert werden und das Feld SL_DOKU_TYP gefüllt sein. 

· Das Eingangsdatum der Datenstelle muss größer oder gleich dem Unterschriftsdatum sein.

· Das Korrekturdatum kann auch leer übermittelt werden. Ist das Korrekturdatum gefüllt, so muss es größer oder gleich dem Unterschriftsdatum sein.

· Leistungsdatum, Unterschriftsdatum und ggf. Korrekturdatum werden von der Datenstelle an die AOK geliefert. Für die Steuerdateien  

DMP_MASCH_DATEN_DT_EXT_KORRDAT.ctl  und DMP_MASCH_DATEN_EDMP.ctl 
darf das Unterschriftsdatum NICHT im variablen Teil übertragen werden. Eine Umsetzung der Datumsangaben in den Datenstellen, wie sie in der Vergangenheit zum Teil erfolgt ist (Leistungsdatum = Unterschriftsdatum, Unterschriftsdatum = Korrekturdatum) ist NICHT MEHR erforderlich!

· In den folgenden Dokumentationen zu Brustkrebs gibt es das Attribut „Doku-Zeitraum“ nicht mehr auf dem Papierbogen. Der vorgegebene Wert ist „Dokuzeitraum 6“ und muss als Standardwert in der Übergabedatei geliefert werden.

Betroffene Dokutypen:

	Erstdokumentation Brustkrebs
	102

	Folgedokumentation Brustkrebs
	104

	Diagnosesicherung Brustkrebs
	106

	Postoperative Erstdokumentation Brustkrebs
	110

	Erstdokumentation Brustkrebs (4a)
	129

	Folgedokumentation Brustkrebs (4a)
	130

	Diagnosesicherung Brustkrebs (4a)
	131

	Postoperative Erstdokumentation Brustkrebs (4a)
	132

	Erstdokumentation Brustkrebs (IKNR)
	141

	Folgedokumentation Brustkrebs (IKNR)
	142

	Erstdokumentation Brustkrebs (eDMP)
	204

	Folgedokumentation Brustkrebs (eDMP)
	214

	Postoperative Erstdokumentation Brustkrebs (eDMP)
	224

	Erstdokumentation Brustkrebs (ab 01.07.2013)
	304

	Folgedokumentation Brustkrebs (ab 01.07.2013)
	314

	Postoperative Erstdokumentation Brustkrebs (ab 01.07.2013)
	324

	Erstdokumentation Asthma (ab 01.07.2013)
	302

	Folgedokumentation Asthma (ab 01.07.2013)
	312


· DOKU_3 und DOKU_6 in Erst- und Folgedokumentation:

· Kommen im variablen Teil die Attribute gleichzeitig vor und sind die zugehörigen Werte nicht leer oder 

· kommt eins der beiden Attribute vor, allerdings mit einem Wert ungleich „X“ oder

· kommt eins der beiden Attribute mehr als einmal vor und sind alle Werte nicht leer,

wird der Datensatz abgewiesen.

· DATENSATZ_VOLLSTAENDIG und DATENSATZ_UNVOLLSTAENDIG

· Kommen im variablen Teil die beiden Attribute gleichzeitig vor und sind die zugehörigen Werte nicht leer oder 

· kommt eins der beiden Attribute vor, allerdings mit einem Wert ungleich „X“ oder

· kommt eins der beiden Attribute mehr als einmal vor und sind alle Werte nicht leer,

wird der Datensatz abgewiesen.

Diese beiden Attribute brauchen für die neuen eDMP-Dokumente, die in der Tabelle im Abschnitt 4.5.1 aufgelistet sind, nicht geliefert zu werden.

· DMP_FALLNUMMER 

· Kommt im variablen Teil das Attribut DMP_FALLNUMMER mehrfach vor oder 

· kommt es nur einmal vor, allerdings mit einer Wertlänge größer als 30 Zeichen,

wird der Datensatz abgewiesen.

4.5.4 Aufbau der Datendatei

4.5.4.1 DMP_MASCH_DATEN

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	N
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	002
	ARI_VORGANGSTYP_ID
	NUMBER
	4
	 
	N
	10  Erstdokumentation
11  Folgedokumentation
12  Diagnosesicherung
	fachlich
	Vorgangstyp

	003
	DOKU_AUFBAU_ID
	NUMBER
	4
	 
	J
	Für gültige Werte s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls
	fachlich
	ID des Dokumentenaufbaus

	004
	LEISTUNG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Leistungsdatum

	005
	VERS_KASSE_ORIG
	NUMBER
	4
	 
	N
	 
	fachlich
	Kassennummer des Versicherten

	006
	VERS_KVNR_ORIG
	VARCHAR2
	14
	 
	N
	- bis neunstellig numerisch 
- 10 stellig: erste Stelle alphanumerisch, Rest numerisch
- 12 stellig numerisch beginnend mit 195
	fachlich
	KV-Nummer des Versicherten

	007
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel

	008
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	J
	s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:

    <VANR>     oder alternativ  00<VANR>

Beispiel:

   1234567     oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

	009
	ATTRIBUT_ID_001          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	010
	WERT_001                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert

	011
	…
	…
	…
	 
	J
	 
	 
	Es gibt insgesamt 100 ATTRIBUT-WERT-Paare, die hier weggelassen sind, um die Liste übersichtlich zu gestalten.

	207
	ATTRIBUT_ID_100          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name (Eingabe und Rückgabe)

	208
	WERT_100                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert (Eingabe und Rückgabe)


4.5.4.2 DMP_MASCH_DATEN_EXT

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_IKNR
	CHAR
	9
	 
	J
	 
	technisch
	IK-Nummer der Datenstelle

	002
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	N
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	003
	ARI_VORGANGSTYP_ID
	NUMBER
	4
	 
	N
	10  Erstdokumentation
11  Folgedokumentation
12  Diagnosesicherung
	fachlich
	Vorgangstyp

	004
	DOKU_AUFBAU_ID
	NUMBER
	4
	 
	J
	Für gültige Werte s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls
	fachlich
	ID des Dokumentenaufbaus

	005
	LEISTUNG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Leistungsdatum

	006
	VERS_KASSE_ORIG
	NUMBER
	4
	 
	N
	 
	fachlich
	Kassennummer des Versicherten

	007
	VERS_KVNR_ORIG
	VARCHAR2
	14
	 
	N
	- bis neunstellig numerisch 
- 10 stellig: erste Stelle alphanumerisch, Rest numerisch
- 12 stellig numerisch beginnend mit 195
	fachlich
	KV-Nummer des Versicherten

	008
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel

	009
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	J
	Nicht leer, wenn IST_ARZT_KENNUNG_NOTWENDIG (s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls)
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:

    <VANR>     oder alternativ  00<VANR>

Beispiel:

   1234567     oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

	010
	DATENSTELLE_MED_PLAUSIBEL
	NUMBER
	1
	 
	J
	0  plausibel (fehlerfrei)
1  Nicht plausibel (Fehler)
	fachlich
	Sind B-Teil der med. Daten lt. Datenstelle plausibel, 0 (ja), 1 (nein) oder NULL

	011
	ATTRIBUT_ID_001          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	012
	WERT_001                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert

	013
	…
	…
	…
	 
	J
	 
	 
	Es gibt insgesamt 100 ATTRIBUT-WERT-Paare, die hier weggelassen sind, um die Liste übersichtlich zu gestalten. 

	209
	ATTRIBUT_ID_100          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	210
	WERT_100                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert


4.5.4.3 DMP_MASCH_DATEN_DT

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	N
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz 

	002
	ARI_VORGANGSTYP_ID
	NUMBER
	4
	 
	N
	10  Erstdokumentation
11  Folgedokumentation
12  Diagnosesicherung
	fachlich
	Vorgangstyp

	003
	DOKU_AUFBAU_ID
	NUMBER
	4
	 
	J
	Für gültige Werte s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls
	fachlich
	ID des Dokumentenaufbaus

	004
	SL_DOKU_TYP
	NUMBER
	15
	 
	J
	Für gültige Werte s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls
	fachlich
	ID des Dokumententypes

	005
	LEISTUNG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Leistungsdatum

	006
	VERS_KASSE_ORIG
	NUMBER
	4
	 
	N
	 
	fachlich
	Kassennummer des Versicherten

	007
	VERS_KVNR_ORIG
	VARCHAR2
	14
	 
	N
	- bis neunstellig numerisch 
- 10 stellig: erste Stelle alphanumerisch, Rest numerisch
- 12 stellig numerisch beginnend mit 195
	fachlich
	KV-Nummer des Versicherten

	008
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel

	009
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	J
	Nicht leer, wenn IST_ARZT_KENNUNG_NOTWENDIG (s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls)
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:

    <VANR>     oder alternativ  00<VANR>

Beispiel:

   1234567     oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

	010
	IST_ARZTWECHSEL
	CHAR
	1
	 
	J
	J
N
	fachlich
	handelt es sich um einen Arztwechsel, 'J'a oder 'N'ein.
- Darf nur in Folgedokumentaion aller Diagnose (gilt nicht für Diabetes Typ 2) gesetzt werden.
- Für alle Vorgangytypen der Diagnose Diabetes Typ2 irrelevant.

	011
	ATTRIBUT_ID_001          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	012
	WERT_001                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert

	013
	…
	…
	…
	 
	J
	 
	 
	Es gibt insgesamt 100 ATTRIBUT-WERT-Paare, die hier weggelassen sind, um die Liste übersichtlich zu gestalten.

	209
	ATTRIBUT_ID_100          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	210
	WERT_100                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert


4.5.4.4 DMP_MASCH_DATEN_DT_EXT

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_IKNR
	CHAR
	9
	 
	J
	 
	technisch
	IK-Nummer der Datenstelle

	002
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	N
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	003
	ARI_VORGANGSTYP_ID
	NUMBER
	4
	 
	N
	10  Erstdokumentation
11  Folgedokumentation
12  Diagnosesicherung
	fachlich
	Vorgangstyp

	004
	DOKU_AUFBAU_ID
	NUMBER
	4
	 
	J
	Für gültige Werte s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls
	fachlich
	ID des Dokumentenaufbaus

	005
	SL_DOKU_TYP
	NUMBER
	15
	 
	J
	Für gültige Werte s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls
	fachlich
	ID des Dokumententypes

	006
	LEISTUNG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Leistungsdatum

	007
	VERS_KASSE_ORIG
	NUMBER
	4
	 
	N
	 
	fachlich
	Kassennummer des Versicherten

	008
	VERS_KVNR_ORIG
	VARCHAR2
	14
	 
	N
	- bis neunstellig numerisch 
- 10 stellig: erste Stelle alphanumerisch, Rest numerisch
- 12 stellig numerisch beginnend mit 195
	fachlich
	KV-Nummer des Versicherten

	010
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel

	011
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	J
	Nicht leer, wenn IST_ARZT_KENNUNG_NOTWENDIG (s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls)
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:

    <VANR>     oder alternativ  00<VANR>

Beispiel:

   1234567     oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

	012
	IST_ARZTWECHSEL
	CHAR
	1
	 
	J
	J
N
	fachlich
	handelt es sich um einen Arztwechsel, 'J'a oder 'N'ein (Teil des fachlichen Schlüssels).
- Darf nur in Folgedokumentaion aller Diagnose (gilt nicht für Diabetes Typ 2) gesetzt werden.
- Für alle Vorgangytypen der Diagnose Diabetes Typ2 irrelevant.

	013
	DATENSTELLE_MED_PLAUSIBEL
	NUMBER
	1
	 
	J
	0  plausibel (fehlerfrei)
1  Nicht plausibel (Fehler)
	fachlich
	Sind B-Teil der med. Daten lt. Datenstelle plausibel, 0 (ja), 1 (nein) oder NULL

	014
	ATTRIBUT_ID_001          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	015
	WERT_001                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert

	016
	…
	…
	…
	 
	J
	 
	 
	Es gibt insgesamt 100 ATTRIBUT-WERT-Paare, die hier weggelassen sind, um die Liste übersichtlich zu gestalten.

	211
	ATTRIBUT_ID_100          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	212
	WERT_100                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert


4.5.4.5 DMP_MASCH_DATEN_DT_EXT_KORRDAT

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_IKNR
	CHAR
	9
	 
	J
	 
	technisch
	IK-Nummer der Datenstelle

	002
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	N
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	003
	ARI_VORGANGSTYP_ID
	NUMBER
	4
	 
	N
	10  Erstdokumentation
11  Folgedokumentation
12  Diagnosesicherung
	fachlich
	Vorgangstyp

	004
	DOKU_AUFBAU_ID
	NUMBER
	4
	 
	J
	Für gültige Werte s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls
	fachlich
	ID des Dokumentenaufbaus

	005
	SL_DOKU_TYP
	NUMBER
	15
	 
	J
	Für gültige Werte s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls
	fachlich
	ID des Dokumententypes

	006
	LEISTUNG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Leistungsdatum

	007
	VERS_KASSE_ORIG
	NUMBER
	4
	 
	N
	 
	fachlich
	Kassennummer des Versicherten

	008
	VERS_KVNR_ORIG
	VARCHAR2
	14
	 
	N
	- bis neunstellig numerisch 
- 10 stellig: erste Stelle alphanumerisch, Rest numerisch
- 12 stellig numerisch beginnend mit 195
	fachlich
	KV-Nummer des Versicherten

	009
	VERS_KVNR_NEU            
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	Das Feld gibt es in der Schnittstellentabelle zwar nicht mehr, es ist aber nach wie vor als Platzhalter zu liefern

	010
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel

	011
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	J
	Nicht leer, wenn IST_ARZT_KENNUNG_NOTWENDIG (s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls)
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:

    <VANR>     oder alternativ  00<VANR>

Beispiel:

   1234567     oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

Hinweis: Die Krankenhaus-IKNR wird i.A. nicht in diesem Feld übermittelt,  wenn die Datei ein separates Feld KRANKENHAUS_IKNR enthält.

	012
	IST_ARZTWECHSEL
	CHAR
	1
	 
	J
	J
N
	fachlich
	Handelt es sich um einen Arztwechsel, 'J'a oder 'N'ein (Teil des fachlichen Schlüssels).
- Darf nur in Folgedokumentaion aller Diagnose (gilt nicht für Diabetes Typ 2) gesetzt werden.
- Für alle Vorgangytypen der Diagnose Diabetes Typ2 irrelevant.

	013
	DATENSTELLE_MED_PLAUSIBEL
	NUMBER
	1
	 
	J
	0  plausibel (fehlerfrei)
1  Nicht plausibel (Fehler)
	fachlich
	Sind B-Teil der med. Daten lt. Datenstelle plausibel, 0 (ja), 1 (nein) oder NULL

	014
	DATENSTELLE_EINGANG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	Wenn nicht leer, dann jünger oder gleich dem Unterschriftsdatum
	technisch
	Eingangsdatum der Datenstelle

	015
	KORREKTUR_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	Wenn nicht leer, dann jünger oder gleich dem Unterschriftsdatum
	fachlich
	Korrekturdatum

	016
	UNTERSCHRIFT_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Unterschriftsdatum

	017
	VERS_VORNAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Vorname des Versicherten

	018
	VERS_NACHNAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Nachname des Versicherten

	019
	VERS_GEBURTSDATUM
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Geburtsdatum des Versicherten

	020
	VERS_PSEUDONYM
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Versichertenpseudonym

	021
	KRANKENHAUS_IKNR
	CHAR
	9
	 
	J
	 
	fachlich
	Krankenhaus-IKNR

	022
	ATTRIBUT_ID_001          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	023
	WERT_001                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert

	024
	…
	…
	…
	 
	J
	 
	 
	Es gibt insgesamt 100 ATTRIBUT-WERT-Paare, die hier weggelassen sind, um die Liste übersichtlich zu gestalten.

	220
	ATTRIBUT_ID_100          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	221
	WERT_100                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert


4.5.4.6 DMP_MASCH_DATEN_eDMP

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_IKNR
	CHAR
	9
	 
	J
	 
	technisch
	IK-Nummer der Datenstelle

	002
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	N
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	003
	ARI_VORGANGSTYP_ID
	NUMBER
	4
	 
	N
	10  Erstdokumentation
11  Folgedokumentation
12  Diagnosesicherung
	fachlich
	Vorgangstyp

	004
	SL_BELEGART
	VARCHAR2
	6
	 
	J
	MD201 Erstdokumentation KHK (eDMP)

MD202 Erstdokumentation Asthma (eDMP)

MD203 Erstdokumentation DM2 (eDMP)

MD204 Erstdokumentation Brustkrebs (eDMP)

MD205 Erstdokumentation DM1 (eDMP)

MD206 Erstdokumentation COPD (eDMP)

MD211 Folgedokumentation KHLK (eDMP)

MD212 Folgedokumentation Asthma (eDMP)

MD213 Folgedokumentation DM2 (eDMP)

MD214 Folgedokumentation Brustkrebs (eDMP) 

MD215 Folgedokumentation DM1 (eDMP)

MD216 Folgedokumentation COPD (eDMP)

MD234 Diagnosesicherung Brustkrebs (eDMP)

MD304 Erstdokumentation Brustkrebs (ab 01.07.2013)

MD314 Folgedokumentation Brustkrebs (ab 01.07.2013)

MD324 Postoperative Erstdokumentation Brustkrebs (ab 01.07.2013)

MD302 Erstdokumentation Asthma (ab 01.07.2013)

MD312 Folgedokumentation Asthma (ab 01.07.2013)
MD301 Erstdokumentation KHK (ab 01.07.2015)

MD311 Folgedokumentation KHK (ab 01.07.2015)

MD303 Erstdokumentation DM2 (ab 01.07.2015)

MD313 Folgedokumentation DM2 (ab 01.07.2015)

MD305 Erstdokumentation DM1 (ab 01.07.2015)

MD315 Folgedokumentation DM1 (ab 01.07.2015)
MD403 Erstdokumentation DM2 (ab 01.07.2017)

MD413 Folgedokumentation DM2 (ab 01.07.2017)

MD405 Erstdokumentation DM1 (ab 01.07.2017)

MD415 Folgedokumentation DM1 (ab 01.07.2017)
	fachlich
	Den Wert BELEGART gibt es nur für die Dokumente, die mit der Einführung der DiMaS-Version 5.0 neu hinzugekommen sind.

	005
	LEISTUNG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Leistungsdatum

	006
	VERS_KASSE_ORIG
	NUMBER
	4
	 
	N
	 
	fachlich
	Kassennummer des Versicherten

	007
	VERS_KVNR_ORIG
	VARCHAR2
	14
	 
	N
	- bis neunstellig numerisch 
- 10 stellig: erste Stelle alphanumerisch, Rest numerisch
- 12 stellig numerisch beginnend mit 195
	fachlich
	KV-Nummer des Versicherten

	008
	VERS_KVNR_NEU            
	 
	 
	 
	 
	 
	 
	Das Feld gibt es in der Schnittstellentabelle zwar nicht mehr, es ist aber nach wie vor als Platzhalter zu liefern

	009
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel

	010
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	J
	Nicht leer, wenn IST_ARZT_KENNUNG_NOTWENDIG (s. Anhang: DiMaS_Dokumentationen.xls)
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:

    <VANR>     oder alternativ  00<VANR>

Beispiel:

   1234567     oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

Hinweis: Die Krankenhaus-IKNR wird i.A. nicht in diesem Feld übermittelt,  wenn die Datei ein separates Feld KRANKENHAUS_IKNR enthält.

	011
	DATENSTELLE_MED_PLAUSIBEL
	NUMBER
	1
	 
	J
	0  plausibel (fehlerfrei)
1  Nicht plausibel (Fehler)
	fachlich
	Sind med. Daten lt. Datenstelle plausibel, 0 (ja), 1 (nein) oder NULL

	012
	DATENSTELLE_EINGANG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	Wenn nicht leer, dann jünger oder gleich dem Unterschriftsdatum
	technisch
	Eingangsdatum der Datenstelle

	013
	KORREKTUR_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	Wenn nicht leer, dann jünger oder gleich dem Unterschriftsdatum
	fachlich
	Korrekturdatum

	014
	UNTERSCHRIFT_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Unterschriftsdatum bzw. das Datum der Erstellung der Dokumentation

	015
	VERS_VORNAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Vorname des Versicherten

	016
	VERS_NACHNAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Nachname des Versicherten

	017
	VERS_GEBURTSDATUM
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Geburtsdatum des Versicherten

	018
	VERS_PSEUDONYM
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Versichertenpseudonym

	019
	KRANKENHAUS_IKNR
	CHAR
	9
	 
	J
	 
	fachlich
	Krankenhaus-IKNR

	020
	ATTRIBUT_ID_001          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	021
	WERT_001                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert

	022
	…
	…
	…
	 
	J
	 
	 
	Es gibt insgesamt 100 ATTRIBUT-WERT-Paare, die hier weggelassen sind, um die Liste übersichtlich zu gestalten.

	221
	ATTRIBUT_ID_100          
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Name

	222
	WERT_100                 
	VARCHAR2
	35
	 
	J
	 
	 
	Med. Daten Attribut-Wert


4.6 Maschinelle Verarbeitung TE/EWE

4.6.1 Neu in der DiMaS-Version 6.6

4.6.2 Ab der DiMaS-Version 5.0

· Es gibt eine neue Steuerdatei mit der Bezeichnung DMP_MASCH_TEEWE_eDMP.ctl, die im Abschnitt 4.6.4.3 beschrieben wird. 
Grund für die Einführung der neuen Steuerdatei ist der neue diagnoseübergreifende Einschreibungsbogen für die Diagnosen DM1, DM2, Asthma, COPD und KHK (Für die Diagnose Brustkrebs wird nach wie vor der alten Bogen verwendet). Dabei kann die neue Steuerdatei sowohl zur Übermittlung der alten als auch der neuen TE/EWE-Formulare genutzt werden.

Die neue Steuerdatei ist bis auf folgende Unterschiede analog zur Steuerdatei DMP_MASCH_TEEWE_EXT.ctl aufgebaut:

· Es gibt das neue Feld „BELEGART“. Der Inhalt dieses Feldes legt fest, ob es sich beim Datensatz um einen Datensatz im alten oder um neuen Format handelt:

· TE000 beizeichnet ein altes Formular mit getrennten Unterschriften für TE und EWE

· TE001 beizeichnet ein altes Formular mit einer gemeinsamen Unterschrift für TE und EWE

· TE002 bezeichnet das neue diagnoseübergreifende Formular

Wenn das Feld leer geliefert wurde, wird der Datensatz abgewiesen.

· Es gibt das neue Feld „DATENSTELLE_EINGANG_DAT“. Hier ist das Eingangsdatum des Datensatzes bei der Datenstelle anzugeben

· Im Gegenteil zu den bisherigen Steuerdateien, in denen die Diagnose in einem Feld (SL_DIAGNOSE) geliefert wurde, gibt es in der neuen Steuerdatei für jede Diagnose ein separates Feld. Ein ‚J’ in einem der Diagnosefelder bedeutet, dass für diese Diagnose eine Einschreibung angelegt werden soll. Die zulässigen Angaben in den Diagnosefelder hängen vom Wert im Feld „BELEGART“ ab (genaueres s. die Beschreibung in der Tabelle im Abschnitt 4.6.4.3).

· Die Felder SL_DIAGNOSE, IST_ARZTWECHSEL und IST_ERSTEINSCHREIBUNG entfallen.

Für die alten Einschreibungsbögen kann die CSV-Datei so erstellt werden, dass sie mit der neuen Steuerdatei importiert werden kann. Die Voraussetzungen dafür sind:

1. Das Feld Belegart (Feld 1) enthält entsprechend den Wert TE000 oder TE001.

Statt wie bisher einer werden 6 Attribute für die sechs Diagnosen (Felder 7 bis 12) geliefert, von denen exakt nur ein Feld ein ‚J’ enthält und alle anderen mit einem ‚N’ gefüllt sind. Im Beispieldatensatz sind die relevanten Felder rot markiert und als Diagnose ist ASTHMA angegeben. 

TE001;18052007;1805200705034319;12082007;1040;123456789;N;J;N;N;N;N;204611826;01012002;01012002;01012002;J;J;J;;;;;;;;

Es wird empfohlen, zukünftig nur die CSV-Dateien für den Import mit der  neuen Steuerdatei zu erstellen.

Im Abschnitt 6.3 werden die TEEWE-Steuer-Dateien gegenübergestellt.

4.6.3 Allgemeine Hinweise

Die Datenstellen-ID eines Datensatzes dient der Kommunikation zwischen Datenstelle und DiMaS und sollte demzufolge auf Seiten der Datenstelle eindeutig sein und den inhaltlich/fachlich gleichen Sachverhalt adressieren. 

Das Format der ID ist alphanumerisch.

Mit

· Die Kassen- und KV-NR des Ver​sicherten,

· der DMP-Diagnose,

· der Arzt-Kennung des DMP-Arztes und

· der Unterschriftsdaten für die Teilnahme- und Einwilligungserklärungen der Beteiligten (Versicherter und Arzt)

kann ein Fall in der DiMaS-Datenbank gefunden respektive neu angelegt und die Daten der Teilnahme- und Einwilligungserklärung zugeordnet werden.

Die Steuerdatei DMP_MASCH_TEEWE_EDMP beschreibt die aktuell gültige Datensatzstruktur.

4.6.4 Aufbau der Datendateien

4.6.4.1 DMP_MASCH_TEEWE

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	002
	VERS_KASSE
	NUMBER
	4
	 
	N
	 
	fachlich
	Kassennummer des Versicherten

	003
	VERS_KVNR
	VARCHAR2
	14
	 
	N
	- bis neunstellig numerisch 
- 10 stellig: erste Stelle alphanumerisch, Rest numerisch
- 12 stellig numerisch beginnend mit 195
	fachlich
	KV-Nummer des Versicherten

	004
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel

	005
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	N
	
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:

    <VANR>     oder alternativ  00<VANR>

Beispiel:

   1234567     oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

	006
	TEILNAHME_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Datum der Unterschrift der TE

	007
	EINWILLIGUNG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Datum der Unterschrift der EWE

	008
	ARZT_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Datum der Unterschrift der TE durch den Arzt

	009
	IST_ERSTEINSCHREIBUNG
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Handelt es sich um eine Ersteinschreibung, nur 'J' oder 'N'

	010
	IST_ARZTWECHSEL
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Handelt es sich um einen Arztwechsel (Umschreibung), nur 'J' oder 'N'

	011
	IST_TE_UNTERSCHRIFT_VORH
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Wurde die TE durch den Versicherten unterschreiben, nur 'J' oder 'N'

	012
	IST_EWE_UNTERSCHRIFT_VORH
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Wurde die EWE durch den Versicherten unterschreiben, nur 'J' oder 'N'

	013
	IST_TE_ARZT_UNTERSCHRIFT_VORH
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Wurde die TE durch den Arzt unterschreiben, nur 'J' oder 'N'

	014
	ARZT_FALLNUMMER
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Optionale DMP-Fallnummer des Arztes

	015
	VERS_NAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Name des Versicherten

	016
	VERS_VORNAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Vorname des Versicherten

	017
	VERS_GEBURTSTAG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	 
	fachlich
	Geburtstag des Versicherten

	018
	VERS_STRASSE
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Strasse einschl. Hausnummer des Versicherten

	019
	VERS_PLZ
	VARCHAR2
	5
	 
	J
	 
	fachlich
	Postleitzahl des Versicherten

	020
	VERS_ORT
	VARCHAR2
	25
	 
	J
	 
	fachlich
	Ort des Versicherten


4.6.4.2 DMP_MASCH_TEEWE_EXT

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	DATENSTELLE_IKNR
	CHAR
	9
	 
	J
	 
	technisch
	IK-Nummer der Datenstelle

	002
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	003
	VERS_KASSE
	NUMBER
	4
	 
	N
	 
	fachlich
	Kassennummer des Versicherten

	004
	VERS_KVNR
	VARCHAR2
	14
	 
	N
	- bis neunstellig numerisch 
- 10 stellig: erste Stelle alphanumerisch, Rest numerisch
- 12 stellig numerisch beginnend mit 195
	fachlich
	KV-Nummer des Versicherten

	005
	SL_DIAGNOSE
	NUMBER
	15
	 
	N
	1  KHK                                                                                                                                                                                                                                                              
2  Asthma                                                                                                                                                                                                                                                           
3  Diabetes Typ 2                                                                                                                                                                                                                                                   
4  Brustkrebs                                                                                                                                                                                                                                                       
5  Diabetes Typ 1                                                                                                                                                                                                                                                   
6  COPD      
	fachlich
	Diagnoseschlüssel

	006
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	N
	
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:

    <VANR>     oder alternativ  00<VANR>

Beispiel:

   1234567     oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

	007
	TEILNAHME_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Datum der Unterschrift der TE

	008
	EINWILLIGUNG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Datum der Unterschrift der EWE

	009
	ARZT_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Datum der Unterschrift der TE durch den Arzt

	010
	IST_ERSTEINSCHREIBUNG
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Handelt es sich um eine Ersteinschreibung, nur 'J' oder 'N'

	011
	IST_ARZTWECHSEL
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Handelt es sich um einen Arztwechsel (Umschreibung), nur 'J' oder 'N'

	012
	IST_TE_UNTERSCHRIFT_VORH
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Wurde die TE durch den Versicherten unterschreiben, nur 'J' oder 'N'

	013
	IST_EWE_UNTERSCHRIFT_VORH
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Wurde die EWE durch den Versicherten unterschreiben, nur 'J' oder 'N'

	014
	IST_TE_ARZT_UNTERSCHRIFT_VORH
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Wurde die TE durch den Arzt unterschreiben, nur 'J' oder 'N'

	015
	ARZT_FALLNUMMER
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Optionale DMP-Fallnummer des Arztes

	016
	VERS_NAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Name des Versicherten

	017
	VERS_VORNAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Vorname des Versicherten

	018
	VERS_GEBURTSTAG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	 
	fachlich
	Geburtstag des Versicherten

	019
	VERS_STRASSE
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Strasse einschl. Hausnummer des Versicherten

	020
	VERS_PLZ
	VARCHAR2
	5
	 
	J
	 
	fachlich
	Postleitzahl des Versicherten

	021
	VERS_ORT
	VARCHAR2
	25
	 
	J
	 
	fachlich
	Ort des Versicherten


4.6.4.3 DMP_MASCH_TEEWE_EDMP

	Position
	Feld
	Typ
	Länge
	Format
	NULL erlaubt (fachlich)
	Gültigkeit
	Schlüssel-typ
	Bemerkung

	001
	BELEGART
	VARCHAR2
	6
	 
	N
	 TE000, TE001, TE002, TE003
	technisch
	TE000:

· Einschreibungsformulare mit nur einer Diagnose

· Das TE- Unterschriftsdatum darf ungleich EWE-Unterschriftsdatum sein

TE001:

· Einschreibungsformulare mit nur einer Diagnose

· Das TE- Unterschriftsdatum ist gleich EWE-Unterschriftsdatum

TE002:

· Einschreibungsformular zu den Diagnosen DM1, DM2, KHK,Asthma und COPD
· Das TE- Unterschriftsdatum ist gleich EWE-Unterschriftsdatum 
TE003:

· Einschreibungsformular zur Diagnose Brustkrebs
· Einschreibungsformular zu den Diagnosen DM1, DM2, KHK,Asthma und COPD
· Das TE- Unterschriftsdatum ist gleich EWE-Unterschriftsdatum

	 002
	DATENSTELLE_IKNR
	CHAR
	9
	 
	J
	 
	technisch
	IK-Nummer der Datenstelle

	003
	DATENSTELLE_ID
	VARCHAR2
	32
	 
	J
	 
	technisch
	Schlüssel der Datenstelle für den Datensatz

	004
	DATENSTELLE_EINGANG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	
	fachlich
	Eingangsdatum der Datenstelle

	005
	VERS_KASSE
	NUMBER
	4
	 
	N
	 
	fachlich
	Kassennummer des Versicherten

	006
	VERS_KVNR
	VARCHAR2
	14
	 
	N
	- bis neunstellig numerisch 
- 10 stellig: erste Stelle alphanumerisch, Rest numerisch
- 12 stellig numerisch beginnend mit 195
	fachlich
	KV-Nummer des Versicherten

	007
	IST_KHK
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Der Wert in diesem Feld ist abhängig vom Wert im Feld Nr. 001 zu setzen:

Belegart TE000 oder TE001 oder TE003 für Brustkrebs:

Genau in einem der Felder 007 bis 012 kommt ‚J’ vor.

Kommt ‚J’ in mehr als einem der genannten Felder vor, wird der Datensatz als fehlerhaft markiert.

Belegart TE002 und diagnoseübergreifende /-spezifische
  Belegart TE003:

In mindestens einem oder in mehreren oder in allen der Felder 007, 008, 009, 011 und 012 kommt ‚J’ vor.

Kommt ‚J’ in keinem der genannten Felder vor, wird der Datensatz als fehlerhaft markiert.

Wurde im Feld 010 ein ‚J’ gefunden, wird der Datensatz abgewiesen.

Diagnoseausschluss:

Enthalten die Felder 008 und 012 (ASTHMA und COPD) oder 009 und 011 (DM1 und DM2) ein ‚J’, wird für jeder der Diagnosen ein Datensatz generiert, der allerdings mit dem Hinweis auf Diagnoseausschluss abgewiesen wird.

	008
	IST_ASTHMA
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	S. Beschreibung zum Feld 007

	009
	IST_DM2
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	S. Beschreibung zum Feld 007

	010
	IST_BRUSTKREBS
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	S. Beschreibung zum Feld 007

	011
	IST_DM1
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	S. Beschreibung zum Feld 007

	012
	IST_COPD
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	S. Beschreibung zum Feld 007

	013
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	CHAR
	19
	s. Bemerkung
	N
	
	fachlich
	Vertragsarztnummer (= VANR)  bzw. die Betriebsstätten- (=BSNR) und Arztnummer (=LANR) des ausstellenden Arztes. Das Feld ist bis auf die Länge von 19 rechts mit Leerzeichen aufzufüllen.

Die VANR wird (unverändert) wie bisher übermittelt. Die Angabe von zwei führenden Nullen ist optional:

    <VANR>     oder alternativ  00<VANR>

Beispiel:

   1234567     oder alternativ  
001234567

Die Betriebsstättennummer und die Arztnummer werden mit einem Punkt separiert. Der Punkt identifiziert die BSNR/LANR. Er  wird auch dann übermittelt, wenn keine Arztnummer gegeben ist:


<BSNR>.<LANR>

Beispiele:


987654321.123456789


987654321.111111111


987654321.

Die Krankenhaus-IKNR wird (unverändert) analog zur Vertragsarztnummer behandelt. Ihr werden jedoch keine führenden Nullen vorangestellt:


<KRANKENHAUS_IKNR>

Beispiel:


261234567

	014
	TEILNAHME_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Datum der Unterschrift der TE

Belegart TE000:

TEILNAHME_DAT und EINWILLIGUNG_DAT können unterschiedlich sein.

Belegarten TE001 , TE002 und TE003:

TEILNAHME_DAT und EINWILLIGUNG_DAT müssen gleich sein.

	015
	EINWILLIGUNG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Datum der Unterschrift der EWE

Belegart TE000:

TEILNAHME_DAT und EINWILLIGUNG_DAT können unterschiedlich sein.

Belegarten TE001, TE002 und TE003:

TEILNAHME_DAT und EINWILLIGUNG_DAT müssen gleich sein.

	016
	ARZT_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	N
	 
	fachlich
	Datum der Unterschrift der TE durch den Arzt

	017
	IST_TE_UNTERSCHRIFT_VORH
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Wurde die TE durch den Versicherten unterschrieben,

nur 'J' oder 'N'

	018
	IST_EWE_UNTERSCHRIFT_VORH
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Wurde die EWE durch den Versicherten unterschrieben,

nur 'J' oder 'N'

	019
	IST_TE_ARZT_UNTERSCHRIFT_VORH
	CHAR
	1
	 
	N
	J' oder 'N'
	fachlich
	Wurde die TE durch den Arzt unterschrieben,

nur 'J' oder 'N'

	020
	ARZT_FALLNUMMER
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Optionale DMP-Fallnummer des Arztes 

	021
	VERS_NAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Name des Versicherten

	022
	VERS_VORNAME
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Vorname des Versicherten

	023
	VERS_GEBURTSTAG_DAT
	DATE
	 
	DDMMYYYY
	J
	 
	fachlich
	Geburtstag des Versicherten

	024
	VERS_STRASSE
	VARCHAR2
	30
	 
	J
	 
	fachlich
	Strasse einschl. Hausnummer des Versicherten

	025
	VERS_PLZ
	VARCHAR2
	5
	 
	J
	 
	fachlich
	Postleitzahl des Versicherten

	026
	VERS_ORT
	VARCHAR2
	25
	 
	J
	 
	fachlich
	Ort des Versicherten


4.7 Maschinelle Verarbeitung Statusdatensätze

4.7.1 Statusdatensätze bis Version 7

	Pos.  Attributname                   Wertetyp     Bemerkung

	  1.  KENNZEICHEN_PROTOKOLL          CHAR(4)           

	  2.  VERSION_NACHRICHTENTYP         NUMBER(2)           

	  3.  KV_BEREICH                     CHAR(2)         

	  4.  DATENSTELLE_IKNR               CHAR(9)          

	  5.  SL_UEBERMITTLUNGSART           NUMBER(2)

	  6.  VERS_NACHNAME                  CHAR(47)

	  7.  VERS_VORNAME                   CHAR(45)

	  8.  VERS_GEBURTSTAG_DAT            DATE         YYYYMMDD

	  9.  VERS_KVNR_ORIG                 CHAR(14)

	  10. VERS_KARTE_EINLESE_DAT         DATE         YYYYMMDD

	  11. DATENSTELLE_ID                 NUMBER(21)

	  12. KASSE_NAME                     CHAR(30)

	  13. KASSE_IKNR                     NUMBER(9)

	  14. DATENSTELLE_EINGANG_DAT        DATE         YYYYMMDD

	  15. VANR                           CHAR(9)                

	  16. KRANKENHAUS_IKNR               NUMBER(9)

	  17. LANR                           CHAR(9)

	  18. BSNR                           CHAR(9)

	  19. VERS_PSEUDONYM                 NUMBER(21)

	  20. UNTERSCHRIFT_ARZT_DAT          DATE         YYYYMMDD

	  21. IST_U_DAT_ARZT_VORHANDEN       CHAR(1)                

	  22. KORREKTUR_DAT                  DATE         YYYYMMDD

	  23. IST_KORRE_DAT_VORHANDEN        CHAR(1)                

	  24. DATENSTELLE_DOKUART            CHAR(2)

	  25. DATENSTELLE_DOKUINTERVALL      NUMBER(1)

	  26. IST_DOKU_VOLLSTAENDIG          CHAR(1)

	  27. IST_DOKU_PLAUSIBEL             CHAR(1)

	  28. IST_DOKU_VERFRISTET            CHAR(1)

	  29. SL_DATENSTELLE_AKTION          NUMBER(15)

	  30. DATENSTELLE_AKTION_DAT         DATE         YYYYMMDD

	  31. IST_TEEWE_VORHANDEN            CHAR(1)

	  32. TEEWE_UNTERSCHRIFT_DAT         DATE         YYYYMMDD

	  33. TEEWE_ASTHMA                   CHAR(1)

	  34. TEEWE_BRUSTKREBS               CHAR(1)

	  35. TEEWE_COPD                     CHAR(1)

	  36. TEEWE_DM1                      CHAR(1)

	  37. TEEWE_DM2                      CHAR(1)

	  38. TEEWE_KHK                      CHAR(1)

	  39. RECHNUNGSNUMMER                CHAR(25)          

	  40. ARTIKELNUMMER                  NUMBER(20)

	  41. IST_ARZT_VERS_PAAR_GUELTIG     CHAR(1)                

	  42. BKK_EREIGNIS_SCHLUESSEL        NUMBER(5)

	  43. BKK_EREIGNIS_DAT               DATE         YYYYMMDDHHMISS

	  44. BKK_EREIGNIS_WERT              NUMBER(4)

	  45. BKK_EREIGNIS_BEZEICHNER        CHAR(30)

	  46. BKK_FORMULARSCHLUESSEL         CHAR(5)

	  47. BKK_STATUS                     CHAR(2)

	  48. BKK_LOG_DATEINAME_AUSGANG      CHAR(26)


4.7.2 Statusdatensätze ab Version 7
	Pos.  Attributname                   Wertetyp     Bemerkung

	  1.  KENNZEICHEN_PROTOKOLL          CHAR(4)           

	  2.  VERSION_NACHRICHTENTYP         NUMBER(2)           

	  3.  KV_BEREICH                     CHAR(2)         

	  4.  DATENSTELLE_IKNR               CHAR(9)          

	  5.  SL_UEBERMITTLUNGSART           NUMBER(2)

	  6.  VERS_NACHNAME                  CHAR(47)

	  7.  VERS_VORNAME                   CHAR(45)

	  8.  VERS_GEBURTSTAG_DAT            DATE         YYYYMMDD

	  9.  VERS_KVNR_ORIG                 CHAR(14)

	  10. VERS_KARTE_EINLESE_DAT         DATE         YYYYMMDD

	  11. DATENSTELLE_ID                 NUMBER(21)

	  12. KASSE_NAME                     CHAR(30)

	  13. KASSE_IKNR                     NUMBER(9)

	  14. DATENSTELLE_EINGANG_DAT        DATE         YYYYMMDD

	  15. KRANKENHAUS_IKNR               NUMBER(9)

	  16. LANR                           CHAR(9)

	  17. BSNR                           CHAR(9)

	  18. VERS_PSEUDONYM                 NUMBER(21)

	  19. UNTERSCHRIFT_ARZT_DAT          DATE         YYYYMMDD

	  20. KORREKTUR_DAT                  DATE         YYYYMMDD

	  21. DATENSTELLE_DOKUART            CHAR(2)

	  22. DATENSTELLE_DOKUINTERVALL      NUMBER(1)

	  23. IST_DOKU_VOLLSTAENDIG          CHAR(1)

	  24. IST_DOKU_PLAUSIBEL             CHAR(1)

	  25. IST_DOKU_VERFRISTET            CHAR(1)

	  26. SL_DATENSTELLE_AKTION          NUMBER(15)

	  27. DATENSTELLE_AKTION_DAT         DATE         YYYYMMDD

	  28. IST_TEEWE_VORHANDEN            CHAR(1)

	  29. TEEWE_UNTERSCHRIFT_DAT         DATE         YYYYMMDD

	  30. TEEWE_ASTHMA                   CHAR(1)

	  31. TEEWE_BRUSTKREBS               CHAR(1)

	  32. TEEWE_COPD                     CHAR(1)

	  33. TEEWE_DM1                      CHAR(1)

	  34. TEEWE_DM2                      CHAR(1)

	  35. TEEWE_KHK                      CHAR(1)

	  36. RECHNUNGSNUMMER                CHAR(25)          

	  37. ARTIKELNUMMER                  NUMBER(20)

	  38. BKK_EREIGNIS_SCHLUESSEL        NUMBER(5)

	  39. BKK_EREIGNIS_DAT               DATE         YYYYMMDDHHMISS

	  40. BKK_EREIGNIS_WERT              NUMBER(4)

	  41. BKK_EREIGNIS_BEZEICHNER        CHAR(30)

	  42. BKK_FORMULARSCHLUESSEL         CHAR(5)

	  43. BKK_STATUS                     CHAR(2)

	  44. BKK_LOG_DATEINAME_AUSGANG      CHAR(26)


4.8 Pseudonyme für die Evaluation

	Pos.  Attributname                   Wertetyp     Bemerkung

	  1.  VERS_KASSE_ORIG                NUMBER(9)    Das Feld enthält entweder 

                                                   - die 4-stellige Kassennummer oder
                                                   - die 9-stellige IKNR der Kasse

	  2.  VERS_KVNR_ORIG                 CHAR(14)

	  3.  PSEUDONYM                      CHAR(21)         

	  4.  SL_DIAGNOSE                    NUMBER(15)          


5 Ausgang

5.1 Einleitung

In diesem Kapitel werden die von DiMaS im .csv-Format unterstützten bzw. erzeugten Ausgabedateien beschrieben.

5.2 Allgemein

Die Ausgabeschnittstelle ist eine .csv-Datei, die aus einer entsprechenden Tabelle der DMP-Datenbank durch Auslesen erstellt wird.

Jede Zeile der Datei ist ein Datensatz und entspricht einer fachlichen Entität, z.B. einem DMP-Fall. 

Die Datei ist im .csv-Format (CSV = „comma separated values“) aufge​baut.

Felder variabler Länge werden mit dem Semikolon als Trenn​zei​chen verbunden:

4711;10;1;28022003;1646;ABCDEFGHI;3;...



Falls ein Feldinhalt selbst ein Semikolon enthalten sollte, wird dieser Feld​inhalt in Anführungszeichen eingeschlossen: 

...;"AB;CDE";...

, damit das Semikolon nicht als Feldtrenner missinterpretiert wird. Ggf. wird ein enthaltenes Semikolon jedoch auch bei der Ausgabe in die .csv-Datei in ein anderes Zeichen konvertiert.

Jeder Datensatz (jede Zeile) in der .csv-Datei wird mit einem Semikolon ordnungsgemäß abgeschlossen.

Für alle in der .csv-Datei enthaltenen expliziten Datumsfelder wird als Format ‚DDMMYYYY’ vorgegeben.

5.3 Rückmeldung an datenliefernde Stelle

Die Rückmeldung an die Datenstelle erfolgt mit Hilfe von .csv-Dateien.

Die enthalten, abhängig vom jeweiligen Verfahren, entsprechende Daten, mit denen die Datenstelle den internen Abgleich mit ihrem Datenbestand und den ggf. notwendigen Korrekturen (und Neulieferungen) durchführen kann.

Der Inhalt der .csv-Datei wird durch die jeweilige ‚Überschrift’ definiert und entspricht im Wesentlichen dem technischen und fachlichen Schlüssel des jeweiligen Verfahrens, angereichert um zusätzliche interne DiMaS-Informationen wie Fehler- bzw. Status-Werte (die DiMaS im Verlauf der maschinellen Verarbeitung festgestellt hat) und besondere Datümer. 

Die Umschlüsselung bzgl. der numerischen Fehler- bzw. Statuswerte zu einem Klartext erfolgt mittels den in Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. hinterlegten Daten.

Dabei ist zu beachten, dass für die maschinelle Verarbeitung medizinischer Dokumentationen das Feld STATUS_VERARBEITUNG für Werte 801, 802, 803, 804, 811 und 812 einen Plausibilisierungsfehler anzeigt. Aus dem Wert kann aber nicht direkt auf den konkreten Fehler zurückgeschlossen werden!

6 Differenz-Übersicht der Loader-Steuerdatein jedes Verfahrens

6.1 ARZT

	 
	L O A D E R

	Windows(DMP_MASCH_)
	ARZT.CTL
	ARZT_EXT

	1
	 
	DATENSTELLE_IKNR     

	2
	DATENSTELLE_ID       
	DATENSTELLE_ID       

	3
	KV_IKNR              
	KV_IKNR              

	4
	ARZT_KENNUNG_ORIG
	ARZT_KENNUNG_ORIG

	5
	SL_DIAGNOSE          
	SL_DIAGNOSE          

	6
	BEGINN_DAT           
	BEGINN_DAT           

	7
	ENDE_DAT             
	ENDE_DAT             

	8
	IST_KOORDINATIONSARZT
	IST_KOORDINATIONSARZT

	9
	IST_SCHULUNGSARZT    
	IST_SCHULUNGSARZT    

	10
	ARZT_NR_WECHSEL_DAT  
	ARZT_NR_WECHSEL_DAT  

	11
	ARZT_KENNUNG _NEU_ORIG        
	ARZT_KENNUNG _NEU_ORIG        

	12
	IST_ARZT_NR_WECHSEL  
	IST_ARZT_NR_WECHSEL  


Medizinische Daten

	 
	L O A D E R

	Windows(DMP_MASCH_)
	DATEN.CTL
	DATEN_DT.CTL
	DATEN_EXT
	DATEN_DT_EXT
	DATEN_DT_EXT_KORRDAT
	DATEN_DT_EXT_EDMP

	1
	 
	 
	DATENSTELLE_IKNR         
	DATENSTELLE_IKNR         
	DATENSTELLE_IKNR         
	DATENSTELLE_IKNR         

	2
	DATENSTELLE_ID    
	DATENSTELLE_ID     
	DATENSTELLE_ID           
	DATENSTELLE_ID           
	DATENSTELLE_ID           
	DATENSTELLE_ID           

	3
	ARI_VORGANGSTYP_ID
	ARI_VORGANGSTYP_ID 
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Übersicht über die von DiMaS verwendeten medizinischen 
Dokumente und Attribute

© Copyright 2016 AOK Systems GmbH. Alle Rechte vorbehalten. 

Weitergabe und Vervielfältigung dieser Publikation oder von Teilen daraus sind, zu welchem Zweck und in welcher Form auch immer, ohne die ausdrückliche schriftliche Genehmigung durch AOK Systems GmbH nicht gestattet. In dieser Publikation enthaltene Informationen können ohne vorherige Ankündigung geändert werden.

� Der Prozess heißt Clearing und dabei werden für die Ermittlung der Referenzdatensätze neben DATENSTELLEN_ID auch weitere Attribute wie etwa die Diagnose und Kasse und KVNR herangezogen.


� Für Brustkrebs werden mit eDMP an sich keine neuen Dokumentationsformate eingeführt. Zur Sicherstellung der Einheitlichkeit soll dennoch für die Übermittlung der Brustkrebsdokumentationen mit Leistungsdatum ab dem 01.07.2008 die neue Steuerdatei eingesetzt werden. 


� Sofern die Diagnose in eine Richtlinie überführt wurde und eine neue TE/EWE zu verwenden ist.
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